Deutsdier Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 2050 


Druck I Budidrudcerei R. 
Alleinvertrieb { Dr. Hant 


Interpellation 

der Fraktionen der CDU/ CSU, FDP und DP 


betr. Bezahlung von Handwerkerrechnungen. 


Wir Stellen folgende Fragen: 

Ist der Bundesregierung bekannt, 

1. daß Handwerker, die vor mehr als einem Jahre Arbeiten für 
Bundesorgane im Raume Bonn durchführten, nodb nicht im 
Besitze ihres Geldes sind bzw. Monate auf Ihr Geld warten 
mußten? 

2. daß die betreflfenden Handwerker hierdurdi in Kreditsdiwierig- 
keiten gerieten und teures Geld bei Sparkassen und Banken in 
Anspruch nehmen mußten? 

3. daß Verzugszinsen von öffentlichen Auftraggebern nicht aner- 
kannt werden? 

4. daß auch Länder und Kommiinalverwaltungen die Rechnungen 
nidit pünktlich prüfen und Zahlungen an Handwerker nicht 


3. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um diese unhaltbaren 
Zustände zu beseitigen und den Handwerkern, die verspätet in 
den Besitz ihrer Rechnungsbeträge gekommen sind, den hier- 
durch erwachsenen Schaden zu ersetzen ? 
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